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Bezugspreis :

»kekt vom Verlag vier-

ttlWrlich Mk. 1.60 ein¬
schließlich Tragerlolm :
geholt in d . Expedition
« onarlich SV Pfennig .
Durch die Post zugestellt
Viertels Mk . 2 .22 . abgeh .

am Postschalt . Mk . 1 .80.
Knzelmunmer 10 Pfg.

- iedattion mExpeditiou:
Ritterstrafte Nr. 1.

Karlsruher Tagblatt .

Vaöische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

« «zeige«:
die einspaltige Petitzeile
oderderen Raum 20 Pfg .
Rcklamezeilc 4ü Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit :

gröbere Anzeigen bis
spätestens 12 Uhr mit¬
tags , kleinere bis 4 Uhr

nachmittags .

Fernsprechanschlüsse:
Expedition Nr . 205 .
Redaktion Nr . 2004 .

Erstes Blatt Gegründ . t 1803 Montag , den 11. Dezember 1911 108 . Jahrgang Nummer 343

AmtliHe Bekanntmachungen .
In das Handelsregister 8 Band !I1 O .Z. 37 wurde eingetragen-

sjrnia und Sitz : Fachpresse, Verlagsgesellschaft mit beschränkter Haftung ,
Karlsruhe . Gegenstand des Unternehmens : Der Verlag von Fachzeitschriften
und fachlichen Werken aller Art . Die Gesellschaft darf Unternehmungen mit
ähnlichen Geschäftszweckenerwerben , sich an solchen Unternehmungen beteiligen
oder sie vertreten . Stammkapital : 65000 Mark . Geschäftsführer : Hans
Rei ff , Druckereibesitzer, Karlsruhe . Der Gescllschastsvettrag ist am 7 . De¬
zember 1911 festgestellt. Die Gesellschaft wird durch einen einzelnen Geschäfts -
mhrer vertreten . Der Gesellschafter Privatdozent vr . Jakob Friedrich
Meißner in Rohrbach bei Heidelberg bringt aus Rechnung seiner Stamm¬
einlage in die Gesellschaft ein : i ) den Verlag der beiden Fachblätter „Der
städtische Tiefbau " und „Der Mühlen - und Speicherbau " mtt allen Büchern
mid Schriftstücken dieses Verlags , sowie mit allen Rechten aus den für diese
Fachblätter bestehenden Verträgen , 2) die Vorarbeiten zu folgenden Fach-
zeinmgen „Der Brückenbau " und „ Das Säge - und Hobelwerk " mit allen
Nebenrechten wie unter 1. Diese Sacheinlagen werden zum Werte von
45000 ^ von der Gesellschaft übernommen, so daß die Sacheinlage des Ge¬
sellschafters vr . Meißner geleistet ist. Die Uebernahme der m der bis¬
herigen Verlagstätigkeit des Gesellschafters Or . Meißner erwachsenen Ver -
Mdlichkeilen wird ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen durch den „ Deutschen Reichsanzeiger " .

Karlsruhe , den 9. Dezember 1911.
Großh Amtsgericht LI

Der minderjährige Karl Spohr in Karlsruhe , vertreten durch die
Vormünderin Julie Spohr , Prozeßbevollmächligter : Rechtsanwalt Or .
Gönner in Karlsruhe , klagt gegen dm Reisenden Karl Beck , zuletzt in Wien ,
aus unehelicher Vaterschaft mit dem Antrag auf vorläufig vollstreckbare
kostenpflichtige Verurteilung zur Zahlung einer monatlichen , vierteljährlich
vorauszahlbaren Unterhaltsrevte von 30 ^ l , von der Geburt , d . i . I .Juli 1910 ,
bis zum vollendeten 16. Lebensjahre des Klägers .

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits wird der Beklagte vor
das Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2 , ans

Mittwoch . 14 . Februar ISIS , vormittags 0 Uhr»
Zimmer Nr . 8 geladen.

Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts L. I.

Bekanntmachung.
Die Reichstagswahlen betreffend .

Die Lifte« der bei de« Wahlen zum Reichstag Wahlberech¬
tigten liege « gemäß 88 2 und 3 deS Wahlreglements vom 28 . Ma '
187 « bezw. 28 . April IVOS von

Montag , den 11 . Dezember ds. Js . an,
wählend 8 Tagen , also bis Montag , de«
18 . Dezember ds . Js . , im Rathaus . 2 . Stock, Zimmer Nr. 45 ,
Eingang Ecke Marktplatz und Hrbelstratze» und zwar an de«
ISoelisutnxvi » von 8 I lir v » i initt » « « dia 7 Ikr » k»« a4 »
« mnterbrocheu, am 8 « n »itr >zx, 4 « » 17 . Vvuombev 4 ». -I » ,
voroaittsx « von S I» i» 12 1I »r , zu jedermanns Einficht auf.

Wer die Listen für unrichtig oder unvollständig hält, kann
dies »» » ovkulb 8 n» vk 4r>»n ll zrioo 4vv 4n «
I«L« nrr beim Stadtrat schriftlich anzeigen oder mündlich im
Rathaus. Zimmer Nr . 45 . zu Protokoll geben und mutz die
Beweismittel für seine Behauptungen , falls diese nicht ans
Rotorietät beruhen , beidriugen .

Um de« Wähler « die Einsichtnahme i« die Liften auf dem
Rathaus tunlichst zu erspare «, werde « diejenigen Personen deren
Name« in die Wählerlisten eingetragen sind, gleichzeitig mit dieser
Bekanntmachung durch Postkarte hiervon , unter Angabe des
Wahlbezirks und -Lokals , in dem sie zu wählen haben, benach¬
richtigt werde « . Wer eine solche Karte bis einschließlich Montag ,
de» 11 . Dezember , nickt erhalten hat, « telxt niekt in der
Wählerliste und muß, falls er sich für wahlberechtigt hält, seine
nachträgliche Aufnahme in die Liste so bald , wie möglich ver¬
anlassen.

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam»
daß trotz Anwendung größter Sorgfalt Auslassungen
bei Aufstellung der Wählerlisten nicht zu vermeiden
find und daß deshalb nur derjenige Wahlberechtigte
die Gewißheit haben kan«, in den Listen eingetragen
Zu sein, der entweder in der oben bezeichueten Weise
durch Postkarte hiervon benachrichtigt ist, oder sich
durch Einsichtnahme in die Listen davon überzeugt hat .

Karlsruhe , den 8. Dezember LSLL.
Der Stadtrat.
Vr . Horstmann . Raab .

PilMii-VttKtigMU.
Dienstag , den LS. Dezember , nachmittags S Uhr ,

tverde ich im Auftrag

Rüpprrrveestratze 29
gegen bar öffentlich versteigern :

zirka SV« feingekleidete Gelenkpuppen von den
kleinsten bis zu 60 ow großen, 1 Partie Dameichemden,
Beinkleider , Herrenhemden in weiß und farbig, ferner 1 Partie
Handtücher.

Liebhaber ladet höfl . ein

I . Madlener , Auktionator.
XL . Dienstag von vormittags 10 Uhr ab können die Sachen

^ gesehen werden. _
- Freitag , den 15 . Dezember IS I I , vormittags 10 Uhr, findet
"" Geschäftszimmer des Proviantamts , Schwarzwaldstraße 61/63 , die Ver¬
dung der Abnahme der vom 1 . Januar bis 31 . März 1912 in der Garnisonmühle
Monnenen Roggenkleie statt . Bedingungen können im Geschäftszimmer einge-
tchen oder gegen Erstattung von 1 Schreibgcbühren von dort bezogen werden .

Proviantamt Straßburg i. Eis .

Oefferrtlichev Vortrag
im Misstons aal , Kaiserstraße 168, Seitenbau , 2 . Stock , Dienstag , den
12 . Dezember , abends 8 »,« Uhr :

Thema : Der Anti -Christ !
Jeder mann willko mmen._ _ Eintritt frei .

Arbeiter -Disknssto nsklub .
Dienstag , den 12 . Dezember LSLL , abends '/ S Uhr ,

im Gemeindehaus der Südstadt (Eingang nur Linsenstraße).
Bortrag des Herrn Stadtrabbiners Or. Appel .

Thema : Ter Sozialismus der Propheten .
Eintritt für Mitglieder frei ; für Nichtmitglieder aus dem Arbeiter¬

stand 10 A '
, für Sonstige 30 Der Vorstand .

SeMkl AlNUMelll» lM Ne» 8lM
für Sie MM — MeilW kmlMe
unter dem Protektorat Ihrer Söuigl . Hoheit der Großherzogin."7 7. 7 '

. rmtze
gehalten von Professoren der Universität Heidelberg zum
Besten des vom LandeL-Verband Baden in Kamerun zu erbauenden

Hildahauses.
b. Dienstag , den 12 . Dezember : Professor Oe . W . Salomon

„ Die Erdbeben des oberrheinischen Gebietes " (mit Lichtbildern).
4. Dienstag , den 6 . Febr . 1S12 : Wirft . Geh . Rat Professor vr . Czerny

„Die Schwierigkeit der Krebsforschung".
Die Vorträge finden im großen Rathanssaal , abends 8 Uhr » statt .
Einzelkarten : für jeden Bortrag :

im Saal numerierter Platz . pro Person S ^ l
». ,» Stehplatz . . . . . „ „ 1

auf der Galerie Sitzplatz . . „ 2 ^
,, , , „ Stchplatz . . . . . . . „ „ 1

Vorverkauf in den Buchhandlungen von Bielefeld , Marktplatz, und
Müller 4 Gräff , Kaiserstraße8 ) » , Seminarstraße 6 und Westendstraße 63.

_ Der Vorstand der Abteilung Karlsruhe .
Deutscher Verein für 'Volkshygieue .

Freitag , den 15 . Dezember 1N11 , abends 8 */r Uhr»
im großen Saale des Rathauses ,

Bortrag von Herrn Professor vr . lla »tsi »»k> oidung ,

Thema : „ Ae Bedeutung des BlutsttlMs für die Erkennung
Mli» BehuMllllg anWkllütt Krankheiten.

"
Eintritt frei ._ Auch Damen find höflichst eingelade «.

Nmmzlk lidkkck Mit ».

Klosterweg.
Wegen des Baues des östlichen Entlastungskanals wird der Klosterweg

von der Blankenlocher Allee bis zur Parkstraße bis auf weiteres auch für
Fußgänger gesperrt ._
Bliiidtllvemn für Karlsruhe und Umgebung .

Weihnachten naht mit seinem Kerzenschimmer und seiner Freude , für
alle, die wohl behütet am warmen Herde sitzen. Weihnachten naht und fordert
von den Glücklichen, derer zu gedenken , bei denen. Not und Sorge zu Gast
sind . Wir bitten heute für jene , in deren Nacht kein Kerzenschiminer zu dringen
vermag , in deren Seelenleben aber ein Heller Schein hmeinleuchtet, wenn sie
hilfsbereiter Nächstenliebe begegnen. Mögen die Bewohner Karlsruhes auch
ihren blinden Brüdern und Schwestern gegenüber ihre oft betätigte Hilfs¬
bereitschaft beweisen.

Gaben nehmen gern entgegen außer den durch Plakate kenntlich ge¬
machten Sammelstellen : Herr Stadlpfarrer Hesselbacher , Werderftr . 4 , Herr
Stadtpfarrer Schilling , Blücherstr . 20, Herr Stadtpfarrer Stumpf , Bern -
hardstr . 15 , Herr Boos , Amalienstr . 24, Frl . Ehrhardt , Scheffelstr . 14, Frau
Professor Dobbert , Roonstr . 20, Frl . Nöldeke, Gartenstr . 44 a , Frl . Brauer
Rheinbahnstr . 20 .

KinderpNege Dnrlacherstrche 32.
Unter dem Protektorate Ihrer Königliche« Hoheit der Fra «

Prinzessin Max.
Bitte um Weihnachtsgaberr.

Beim Herannahen - er Weihnachtszeit möchten auch wir die Freunde
und Gönner unserer Anstalt bitten , unserer Kinderpflege mit ihren 160 Kindern ,
woninter sich eine größere Anzahl armer Kinder befindet, mit Gaben der Liebe
zu gedenken, um denselben eine Weihnacht : frende bereiten zu können.

Ab r nickt allein wegen der Weihnachtsbescherung, sondern auch
wegen der übrigen Bedürfnisse unserer Anstalt sind wir auf die freund¬
liche Unterstützung edler Wohltäter angewiesen ; denn abgesehen von den
niederen Schulgeldern der teilweise recht bedürftigen Eltern , die zudem nur
etwa zur Hälfte die Betriebsausgaben decken, stehen fortdauernde ständige
Einnahmen unserer Anstalt nicht zur Verfügung .

Möchten sich viele Herzen und Hände willig und bereit finden , uns
Liebesgaben zukommen zu lassen, unsere Kinder und unsere Anstalt bitten
herzlich dämm .

Karlsruhe , den 23 . November 1911.
Der Berwaltnngsrat .

Gabm nehmen gerne entgegen die Mitglieder des Verwaltungsrats :
Oberrechnungsrat Beisel , Stefanienstraße 4 ; Privatier Ebersberger ,
Kriegstraße 47 ; Reallehrer Seltenreich , Sofienstraße 43 ; Hausvater
Mayer , Hardthaus ; und Frau Pfarrer Walter , Amalienstraße 77.

Ferner haben sich zur Annahme von Gaben bereit erklärt die Herren :
Geh . Öberbanrat Pryf . vr . Baumeister , Wörthstrabe 5 ; Hofvrediaer
Fischer , Stefanienstraße 22 ; Wirft . Geh . Oberpostrat Heß , Sofienstraße 64 ;
Direktor Koch , Kreuzstraße 23 ; Stadtpfarrer Kühlewein , Waldhornstr . 11.

Ebenso nehmen die beiden in der Anstalt wohnenden Schwestern
Gaben entgegen.

MllMlllin . vml NMlellrer
orclmtmcliule llvliM.

... -m

Am nächsten Montag , den I L. Dezember , abends
*/,S Uhr , im großen Saale der Gesellschaft Eintracht hier

OrffkMe Mlilrmchiiliiililng
in welcher die Herren Reichstags- und Landtagsabgeordneter
Gärtnermeister Schmid aus Singen und Landtagsabgeordneter
Venedey aus Konstanz über : „Die Bedeutung der bevor¬
stehenden Neichstagswahlen " sprechen werden

Die Wähler des zehnten bad . Reichstagswahlkreises werden
freundlich eingeladen . HW" Freie Diskussion .

"HW
_ Der Wahlausschuß . _

Mitbürger !
Das deutsche Volk steht vor einer entscheidimgSschweren Stunde . Mit

außergewöhnlicher Heftigkeit ist der Wahlkamps entbrannt , dessen Ausgang der
12. Januar entscheiden soll .

Der Aufmarsch der Parteien hat sich vollzogen. Im ganzen badischen
Land haben sich die nationalliberale Pattei und die Fortschrittliche Volkspartei
zu gemeinsamen Kampf gegen die Gegner von rechts und links zusammen-
zeschlossen . Vereint kämpfen sie für die Erhaltung unserer nationalen Güter ,ür eine freiheitliche Entwicklung unseres politischen Lebens.

Der Kamps kann aber nur zu einem guten Ende geführt werden , wenn
er getragen ist von dem entschlossenen Willen zum Sieg und von der opfer-
reudigen Mitarbeit aller .

Für unsere Arbeit in dem ausgedehnten 10. Wahlkreise bedürfen wir
erheblicher Mittel . Wir sind überzeugt , daß sie uns von unseren Freunden
gerne und freudig zur Verfügung gestellt werden .

Darum bitten wir jetzt unsere Freunde , schaffen Sie uns die Möglich¬
keit , eine so ausgedehnte und eindringliche Wahlarbeit zu leisten, daß sie den
Sieg an unsere Fahne fesselt . Geben Sie aber dadurch, daß Sie mit Ihren
Gaben für unsere Sache eintreten , den Männern , die persönlich den Kampf
zu führen haben , das frohe Bewußtsein , daß ihre aufopferungsvolle Mibe sich
eines statten ^Rückhalts erfreuen darf .

Ihre spenden bitten wir , entweder unmittelbar an den Rechner Herrn
Architekt G . Zinser sen .» Sofienstraße 118, oder einen der Unterzeichneten
Herren einzubezahlen.

Auch sind bereit , Zeichnungen entgegen zu nehmen :
Die Bereinsbank , Kreuzstraße 1 , Veit L . Hamburger, Karlstraße 11 ,
Rhein . Kreditbank , Waldstraße 1 , Straus L Co ., Friedrichsplatz 1 ,

Alfred Seeligman » L Co ., Kaiserstraßc 96.
Karlsruhe , den >0. Dezember 19l1 .

Für den nationalliberalen Verein :
ti.eh . Hoftat E . Rebmann , Vorhoizstraße 17 .
Für de» jnnglibcralen Verein :

Pros . Vollmer , Donglasstraße 9.
Für den Verein der Fortschritt !. Volkspartei :

Rechtsanwalt vr . Gönner , Karl -Fricdrichstraße 18.

VvktkMiidlilig vienrtsg, M IL llereiiidei'. sdenü 7 IHir, Mlüti-sne 78 .
Vorlco kür 2 Llsvioro.

Sonnt«, O -Vur . . . blorart .
I 8atr : McriaK/oK.

II . Kats : Artckeya-ck Sronsr .
III . Kats : Lkse

2 . 3 Ltsiüsn . . Oramsr-Oevsslt.

3. Variationen, O-Our Kelmmami .
hosianna Akolk.

4. lionäo , op . 73 . . . Dkopin .
Neönrann .

5 . Improvisata über sin
kransvs. Volüslisä,
op. 94 . Rsinsok «.

Oie üonrsrtstüMl sinä aus 6sm Oagsräss Usern Hoflieferanten Aanrsr .

lleokkoi-rogl . llofliöfei-Lnt . —

^rlsäriek Zlos
s . L 8 >>l,I>

'
8 Mgli - kLI-Meile Lln -ö-er , - ta.

XalsorstraKo ,04 . ^ <7o .

Dangs Uttgtigernng .
DieuStag . den 12 . Dezember

1011 » nachmittags 2 Uhr, werde
ich in Karlsruhe im Pfandlokal Stein -
ftraße 23 gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlichverst eigern:

komplette Betten , 2 Chiffonmercs ,
Kleiderschrank , 1 Buffet , 3 Diwans

mit Umbau , 1 Warenschaft , 2 Post -
kartenständer , 1 Sekretär , 2 Kommoden ,

Tisch, 4 Bilder , 1 Bodentcppnh ,
Wandbrett , 2 Hobelbänke , 1 Laden¬

theke , 18 Dutzend Fah radschiösser,
l Trumeau und 1 Briesmarken -
ämmlung .

Karlsruhe , den 10. Dezember 1911.
Zink , Gerichtsvollzieher.

ZnMgs -vkrKrjgernng .
Dienstag , de« 12 . Dez . 1011 ,
ichmittags 2 Uhr , werde ich im
sandlokale hier , Steinstraße 23,
gen bare Zahlung im Dollstrek -
mgswege öffentlich versteigern :
1 Buffet , 1 Schrank , 1 Banerntisch -
:n , 1 Umbau , 1 Vertiko, 2 ^ osas
ld 1 vollständiges Bett .
Karlsruhe , den 10. Dezember 1911.

Hrsch , Gerichtsvollzieher .

W § Iicli fe H ^

M io Litei: -

AM ' oi-e ^

De . ^

M A . Z



Dauksazung .
Allen freundlichen Gebern und Käufern , sowie den Losverkänfern , welche

das Zustandekommen und Gelingen unseres diesjährigen WeihuachtSderkanfs
für innere Misst » » gefordert haben , sagen wir hierfür herzlichsten Dank
und bescheinigen nachstehend die einzelnen Geldspenden . Wir empfingen von
Frau Werber 1V -F , von Geh . Rat vr . Baumeister SO «4 , von Ung . 7
o. Frl . Hermine Ritzhaup ' 3 - M, v . Fr . Burkhardt 3 p. Fr . Prof . Disteli
20 ^ !, v . Kr . L. Gimbel 5 ,4 . dch. Schwester Lene v. Frl . Blänler 1V
dch. Fr . v . Grolmann v . Fr . Albert Bürklin 10 «4!, dch . Fr . Oberin Eisen-
lohr o. Frau Rstscherle 6 Fr . Baurat Burkhart 3 dch . Fr . Oberbürger¬
meister LaÄcr v. Fr . Emma Riemfest 10 Fr . Schmieder 15 Frau
Mmisterialrat Schäfer 10 Frl . De Parade 5 -4!, Frau A. W . 3 Frau

Frau Baronin von
wer L

C. D . 3 -äl, Frl . Climent 1 Frl . E . 1 .50 dch.
Ochs 13Z0 dch. Fr . Priv . Gerhard v- Fr . Lina Hauser 2 «< Frau Or .
Nebel 2 von Fr . Obrreinnehmer Gesell u . Fr . Pst . L. Roch 10 Kr
Jda Hoffmann 5 dch. Frl . Nödel 7 dch. Frau Ober-kirchenrat Rem -
imsth Gaben aus Ettlingen 26 , dch. Fr . Jäger v. Ungen . 2 dch. Fr . Rees
v. Herrn Stoll 3 ^4 , Frl . Mclani St . 3 Frl . Friedrich 5 Frl . Stern
1 «// , Frl . Adelheid Kemplb l ^ l, Frl . Siebach 1 °» , Frl . Zöller 1 Frau
Direktor Baumüller 5 -F , Fr . Svannagel 2 «F , v. Ung . 1 dch. Fr . Ober¬
kirchenrat Mayer v. Frau Oberbanrat Ziegler 4 °̂ , v. Fr . Hummel 5
dch. Fr . v. Steffel in v. Ung. 5 u. 5 dch Erz . v . Huene v. Freistau
v. Gemmingen Edelsheim 10 v. Ungen . 10 «ck , dch. Fr . Gerhard v. Geh .
Rat vr . Dreßler 3 dch. Fr . Reiff v . Ung. 5 dch. Fr . Stadtpsarrcr
Kühiewein 5 durch Frau Stadtpfarrer Hindenlang von Frau
Kull 2 -41, durch Freistau v. Stockhorner von Ungenannt 4 «4 , durch

Geh . Rat De . Engler v. Fr . Geh . Hast . Arnold 10 «F , durch Fr .
Rat Harbeck v. Fr . Adolf Reiß 10 dch. Frst . Adele v. Schilling

v. B . H . ^ 46.50, Ung. 10 «4-
, Fr . E . 10 -F , Frl . L. L. 20 Frl . G .

M . 10 Fr . M . M . 20 °F , Ung. 1 Fr . v. St . 5 Fr . v. S . 20 -F ,
Frst . v . W . 10 ^ l , Grfn . W . 30 »ck, Hrl . v . R . 4 «K, dch. Frl . v Dawans o. Exzell.
Generalin v. Müller 12 °4 , Fr . Major Fritz 10 »« , v. Fr . Dir . Hummel 5 »« ,
durch Frl . Brennewald von Frau Güterverwalter Müller , Waldshut 3 »« ,
von Frau Lehrer Mosetter . St . Georgen 10 «4 , Frau Fabrikant Haas ,
St . Georgen 10 ^ l, Frau Revisor Hauß 5 »« , Frmi O .R .R . Schwaninger
3 «4 , Frau Rechn.-Rat Schmidt 3 Frmr Oberlchrer Moraß 5 «F , von
Ung . 3 durch Frau Polizei -Inst . Müller 11 «ck, durch Frst . v . Roeder
von Hrn . Major v. Marschalk 15 »« , Frl . Ernst 3 Frau V . 3 drrrch
Frau Hostred . Fischer o. Frau Präs . Tresor 3 ,F , v. Frau Ad . Schnabel
30 durch Frau Geh . Rat Eifenlohr v. Frau Fabr . Fische! ! 0 Frau
o. Tetfffel 10 Frl . Goßweyler 10 Geh . Rat . Eisenlohr 20SenatS -
präf . Buch 5 »« , durch Frau KreiSger .-Rat Heydweiller v. E . E . 5 »« , durch
Frau Geh. Rat Kund v . Frau Med .-Rat Gutsch 5 »« , Frau Jockerst 3
durch Frau Pfarrer Katz v. Frau Kanzlcirat Jost 3 »« , durch Pfarrer Bender
v. Frau Gutfleisch 5 k>r . Cramer 50 Frl . Bäuerle 3 °̂ , Fr . Schleyle
3 »« , Nähstanz bei Fr . Pfr . B . 13 durch Direktor Koch von Pfarrer O .
M . in Ellm . 50 v. Frl . L. V . 20

Mit dem wiederholten Ausdruck herzlichen Dankes .
Das Komitee «

A. A . : Th . Koch , Direktor der vereinigten Büros der Inneren Mission .

lüokrmnger»
Kriegstraffc S1 , ist eine Woh¬

nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör , L Treppen hoch , per sofort
od. später zu vermieten . Näh , parterre .

krlegstrahe 12, nahe dem Haupt¬
bahnhof , ist eine große K Aimmer -
wohmrug Mit allem Zubehör , Gas
und elektr. Licht, im 2 . Stock aus
1. April 1012 zu vermieten . Nähe¬
res im 2. Stock .

In meinem Hause Herren -
firatze IL , inmitten der Staat ,
ist auf 1 Juli ISIS im
4 . Stock (drei Treppen hoch) eine
schöne

mit Bad und reichlichemZubehör ,
evrnt . mit elektrischem Licht , zu
vermieten. Näh . Herreustr . 12,
im Kontor der Weinhandlung ,
über den Hof .

>» WM » » » M » » »» »»
Weinbrennerstraffc 14 . ohne

Vis - a-vis , ist der 3. Stock , bestehend
aus 6 Zimmer « , Küche , Bad , Balkon ,
Veranden , per sofort zu vermieten .
Gas und elektr. Licht , Warmwasser¬
heizung. Großer Garten vorhanden .
Näheres Sofienstraße 77 im Büro .

5 Zimmer .
Eckwohnung , Kaiserstraße 247,

2 Treppen (Kaiserplatz ) , zu ver¬
mieten . Zu erfragen im 2. Stock
daselbst .

Amalieustraße 40 ist eine schöne
5 Zimmerwohnung . Daü . Küche, !
Keller und 2 Mansarden , für sofort
od. später zu vermieten . Näheres
Im Bäckerl aden ._

Rcdtenbacherstraffe St ist per
sofort oder später eine große 5 Zimmer¬
wohnung mit Zugehör (Hochparterre )
zu vermieten . Emzusehen täglich von
10 bis 12 Uhr ._

Lammstratze 5 , 3 Trwpen , ist
eine schöne, geräumige 5 Zimmer -
tvohnung mit Balkon , Küche , gerader
Mansarde , Anteil am Trockenspeicher,
Keller auf 1 . April zu vermieten .
Preis 7< 0Mk . Näheies im Laden.
Einzusehen von 11 bis 4 Uhr._

Sternbergstratze IS ist eine schöne
Wohnung von S Zimmern . Bade¬
zimmer , geschl . Veranda , ohne Vis -
a -vis , auf sogleich zu vermieten .
Näheres im 2. Stock.

Ru - olfstraße 28 ,
Ecke Durlacher Allee , ist per so¬
fort oder spater zu vermieten eine
hübsche Wohnung im 4. Stock von
4 oder 5 Zimmern mit Zubehör .
Näheres daselbst im Laden .

per sogleich zu vermieten : Philipp¬
straße 29 . Näheres daselbst. Tele-
phon 2799 ._

Schillerstraße SV ist im 2. Stock
eine schöne Wohnung von 4 Zim¬
mer « , Badezimmer und reichlich .
Zubehör auf sogleich oder später
weg . Versetzung zu vermiet . Näh .
daselbst im 1. Stock oder Luisen -
stratze 2._

4 Zimmerwohnung .
Iollqstr . 21 ist der 3. Stock von

4 Zimmern u . Zub . auf 1. Avril
1912 zu vermiet . Näh i . 1. St . das .

HmsWsMlUlU .
Hirschftrafte LOS , Ccke Vorholzstratze (Telephon 1083 ) ,

ist der 2 . Stock , bestehend aus S — 7 geräumige « Zimmer «
mit Balkon , Erker , Veranda , Rüche , Bad , Lzeisckammcr . Fremden
zimmer , Mädchenzimmer , Kammer , elektr . Licht , Gas und großem
Garten , auf 1 . April zu vermieten . Näheres Schützenstraße 38
3 . Stock .

Beiertheim , Marie -AlexanLra -
stratze 14 ist im 2. Stock herrliche
4 Zimnierwohnung mit Erker , Ver¬
anda , Bad , 2 Kellern , 1 Mansarde
u . sonst reichem Zubehör sofort zu
vermieten . Näheres im Hause pari .

welhienstraße 18. Neubau , nächst
der Weinbrennerstraße , ist im 4.
Stock eine schöne, geräumige Drei -
Zirnmerwohnung mit Bad , Veranda
und üblichem Zubehör sofort oder
später zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder Rankestraße 6, 3 . Stock.
Telephon 2629.

Schützeuflraße 44 ist im Vorder¬
haus , 2. Stock , eine Wohnung
von 2 Zimmern , Alkov . u. Küche
wegen Versetzung aus I . Januar
oder später zu vermieten . Näh .
im Schuhgeschäft .

Ettlingcrstraffe 21 , in freier Lage,
ruhigem Hause, ist der 3 . Stock von
4 Zimmern , üblichem Zubehör sofort
oder später an 1—2 Personen zu ver¬
mieten . Zu erfragen daselbst, eine
Treppe hoch .

Adlerstrahe IS
ist per sofort »der später zu ver¬
mieten eine schöne Wohnung im
2. Stock von 4 Zimmern , Alkoven ,
Küche , 2 Kellern und Mansarde .
Zu erfragen daselbst im Laden so¬
wie Kronenstratze 33 im Bureau .

SchLtzenstr . 63, im Seitenb ., 2
Zimmer u . Küche sof. od . spät , zu
vermieten . Näh . das . im Kontor .

Schützenstratze 51 ist auf sofort
oder später schöne Mansardenwoh¬
nung von 1 od . 2 Zimmern nebst
Zubehör zu vermieten . Näheres
rm Laden .

Kriegstratze ILO

ist im 2 . Stock eine schöne 4 Zim¬
merwohnung mit Zubehör aus 1.
April 1912 preiswert zu vermieten .
Näheres im Bureau Kriegstr . 126.

« >> -
LLckea unü Lokale

r>- — - —-

HttrsAt
'
tsmhilvMk .

Laiser -Allee 11Z ist der 1. Stock
mit 4 und der 4 . Stock mit 7 Zim¬
mern mit reichlichem Zubehör aus
sofort zu vermieten . Näheres im
1. Stock, links .

Altes , gutgehendes

KMilllmm- md
DelikMknzWst

ist auf t . April 1812 altershalber
zu vermieten . Zur Uebernahme
des Warenlagers find ea. 5000
ersorderlich . Oss. unt . Nr . 2178
an das Kontor des Tagblatt , erb .

Wrhmgt» Mkinictkii
Per sofort oder später sind fol¬

gende Wohnungen zu vermieten :
Lachstratze ZK. 1 Treppe hoch , 4

Zimmer , Wohndiele , Küche, Bad , l
Veranda rc . sowie Gartenanteil ,

Vvchmsslrahe 2. parterre , 4 Zim¬
mer , Küche, Bad rc .,

Bachstratze 81. Dachstock, 3 Zim¬
mer und Küche.

Der Laden

Maxaubahnkratze 4L ist per
sofort zu vermieten . Näheres
Lindenplatz 1 (Ladm ).

Näheres durch Baugeschäst
Iakob Nun » jr ^ Winterstrahe 4.

Telephon 649. < 181 Kaiserstratze 181 ,
1 Ecke Herrenstraße »

'

! Bureau -Räume l
! per Oktober 1912 zu vermieten . !
< Näheres Kriegstr . M , Tel . 498. »
< >

Ludwig-Wilhelmstr. 14
ist zu vermieten aus 1 . April 1912
eine hübsche Wohnung im 2. Stock
von 4 Zimmern , Küche, Keller und
Mansarde . Näheres Kronenstr . 33
im Bureau . tztgeMtt knchis - tbstuh - f

8V Kriegftraffe SV
zwei Zimmer als Bureau per 1. April
eventl . früher zu vermieten. Näheres
im Laden.

Maxanbahustraffe 4L sind schöne
S Zimmerwohuuuge « per sofort
zu vermieten. Nähere Auskunft Linden¬
platz 1 (LoLen) von 12br bis 2 Uhr.

Efsenweinstr . 25 ist im 2. Stock
eine Wohnung von 8 Zimmern
mit Zugehör auf sogleich oder spä¬
ter an e. kl . Kam . zu verm . Näh .
daselbst u . Karlstr . 65 im Kontor .

1 Im ehemaligen Hotel » Tann - >
R Häuser« (Eingang Karlstraße ) !
2 sind s Bureauränme auf so - >
4 fort billig zu vermieten . Näheres >
4 Baugeschäst Wilh . Stöber , !
2 Rüppurrerstraße 13. >
4 »

Gerwigftratze 41, 3. Stock , ist
eine 3 Zimmerwohuung mit Zube¬
hör auf 1. April zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst .

Gerwigftratze 43 sind im 3. und
5. Stock je eine 3 Zimmerwoh¬
nung , schön hergerichtet , per Ja¬
nuar zu vermieten . Näheres das .
im 3. Stock .

Großer Saal
Parkettboden ) , mit großem an -
zrenzendem , separaten Nebenzim¬
mer ist an Vereine , geschlossene
Gesellschaften rc. zur Abhaltung
von Vergnügungen und sonstigen
Anlässen zu vergeben .
Gasthaus «General Degenfeld ",

8 Degenfeldstraße 8.

Wektzienstratze 16 (Neubau )
sind per sofort od . später noch mo¬
derne 3 Zimmerwohnungen mit
Bad , Gartenanteil u. reich ! . Zub .
zu vermieten . Näh . das . 1. Stock
links , oder bei Architekt L. Wal¬
ther , Brauerstraße W.

f- ! >
—

» Limmer » I
Boeckhsiratze 40
sind 8 Zimmer mit Bad sofort oder
1 . Avril zu vermiet. Näh . 1 . Stock rechts .

(- - - - - - . -H-
MSblirrtes Zimmer auf den

15. Dezember oder 1 . Januar zu ver¬
mieten : Gartenstraße 2 , 2. Stock.

Uillliöblitttks Mts ZiMkr
mit Ofen im 1. Stock für 8 mrl .
zu oerm . : Schützensstahe 61 , V -, l . St .

Ldlerstratze ZS, 4. Stock , ist ein
einfaches , hübsch möbliertes Zimmer
per IS . Dez . zu vermieten . Näheres
lm 2. Stock.

n Nokrimigen « ^
2 Zimmerivohuurtg

von jungem Ehepaar , in der Nähe der
Scheffclstraße » aus Anfang Februar
gesucht . Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 2264 an daS Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Geräumige , moderne

5 Zlmmer -Wohmmg
mit Lad u. Zubehör wird von ruhiger
Familie (2 Personen ) in gutem Hause
per 1 . April zu mieten gesucht . Offert ,
unter Nr . 2266 an das Kontor des
Tagblattes erbeten ._

Gesucht zum 1 . April 19l2 von
kl . Beamtensamüie , 3 Personen , freundl .
8 oder 4 Zimmerwohuung nebst
Zubehör , in ruhigem Hause , in der
Lage zwischen Herren - u . Adlerstraße .
Off . mit Preisangabe unter Nr 2262
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Hypothek-Gesuch.
Auf ein in feinster Lage der West¬

stadt befindliches , gut rentierendes
Wohnhaus von solventem Eigen¬
tümer per sofort 2 . Hypothek 12 000
bis 14 600 -K gesucht. Gefl . Offer¬
ten unter Nr . 2068 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

800Mark
nur vom SelbstauSleiher gegen gute
Bürgschaft und pünktlicher Zurückzah¬
lung für sofort gesucht . Offerten unter
Nr . 2265 au daS Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

6000 Mark
auf prima Privathaus mit Nachlaß
gesucht . Offerten unter Nr . 2269 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

ülkene « eilen
NeidUek

UW Stellen finde » sofort :
Herrschaftsköchin, sowie Wein¬

mädchen : Helene Böhm , Kronen -
stratze 18, gewerbsmäßige Stellm -
oermittlrrin .

Werem
geletzten Alters für Bank¬
geschäft sofort oder per
l . Januar gesucht . Ter
Posten ist angenehm und
dauernd , doch Kaution er¬
forderlich . Offerten mit
Angabe der Kautionssä ' ig -
keit , Gebaitsausprüchen ,
Zeugnisabschriften n . evl .
Photographie beförd . unt
Nr . 2176 das Kontor des

^
Tagblattes .

^

Kn braves , fleißiges

Mädchen ,
welche ? gut bürgerlich kochen kay,und die Hausarbeit mit überuin, « »
zu kleiner Familie sofort gesucht.
Kreuzstraße 6 , 3 Treppen links .

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen für 1 . Fa»,
zu kleiner Familie gesucht . Näh.
Klauprechtstraße 34 , 2. Stock .

das kochen kann , Zimmer
uud alle Arbeit besorgt, fiy,
det sogleich Stelle durch

4Karo1i » e Kost Wi « ,
Waldstraße 29 im 2. Stoch

gewerbsmäßige Stellenvermittlerin .

Amme
zum Mitstillen sofort gesucht ; w»-
möglich für die erste Zeit ganz
im Hause zu wohnen . Näheres
Karl -Friedrichstraße 6 , Blumen¬
laden .

Mimttek

Wmcckeiiit.
Die Hauptagentur alteingefiihb

ter Feuer -Versich .-Ges . mit Neben-
branchen und Inkasso ist an einen
Herrn zu vergeben , der in d«
Lage ist, auch neue Versicherung «,
zuzuführen . Vertreter in Karls¬
ruhe und den umliegenden Ort « ,
gesucht . Hohe Abschlutzprovisionen
und Nebenbezüge werden gewährt .
Offerten unter Nr . 2206 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Leichter , hoher NÄ « nverdie »ß
bietet sich Herrn u . Damen , welche
in größeren Betrieben tätig sind.
Diskretion . Offert , unt . Nr . WA
an das Kontor des Tagbl . erb .

Hausverwalter
wird auf 1. April 1912 gesucht.
Interessenten wollen Adresse unt.
Nr . 2150 im Kontor des Tag-
blattes abgeben . _

Hohen Verdienst
Können sich tüchtige Hausierer er¬
werben durch den Verkauf v . ein .
Genutzmittel , leicht verkäuflich . Zu
erfragen Hirschstraße 26.

Haus -Verkauf .
In feinster Lage der Weststadt ist

ein hochmodern eingerichtetes Eta¬
genhaus , bestehend aus Wohnungen
« I 4 Zimmern , Wohnüiele , Küche,
Bad , Veranda und schönem großem
Garten , preiswert zu verkaufen.
Gefl . Offerten unter Nr . 2068 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Tausch -Gesuch .
Suche mein 1911 erbaut . Wohn¬

haus , 3i/ » Stock , zweimal 3 Zim¬
mer im Stock , in guter Lage,
alles vermietet , gegen 1 oder 2
Bauplätze in südwestlicher Stadi -
laae od . geg . den neuen Haupt¬
bahnhof zu vertauschen . Offerten
unter Nr . 2163 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Kaffenfchrank
zu IM Mark zu verkaufen. Offerte»
unter Nr . 1800 an das Kontor des
Ta gblattes erbeten ._

Pianino , L -Z,°N
abgegeben : Heinr . Müller » Wilhelms
straße 4 », parterre .

Feuilleton des „ Karlsruher Tagblattes " .

Zöllen unct vielen .
Roman von Anton Freiherr von Perfall .

(26) -- WaÄLrml »erbsie» .)

»'s steht a Hütterl am Rain . . sang eben Nonei . Ambros mußte
an seinen Hof denken — was war er denn als a armseliges Hütterl am
Rain gegen sein Haus in der Dorotheenstraße ? Da herinnen in dem
strahlenden Lass Hütte sich das ja wunderschön an , aber er wollte nichts
mehr wissen von dem Hütterl .

Während der großen Pause kam Nonei an seinen Tisch ; die Herren
waren entzückt über diesen Vorzug und sahen triumphierend im Saal
herum , wo diese Ungeniettheit allgemein getadelt wurde . Während der
Vorstellung war es entschieden unpassend , störte den Eindruck ; nach der
Vorstellung ermattete man es ja nicht anders ; erst äls die K - llner das
Verhältnis des jungen Mannes zu Nonei , neben dem ste faß , kolportierten ,
gewann die Sach « neues Interesse .

Ein Herr überreichte ihr ein Vrilchenbukett , fie reichte ihm die
Hand wie einem alten B - kannten , er setzte sich an den Tisch auf die andere
Seit . Non ir . „Graf Sctzberg, " stellte er sich vor . Tie Manschetten
wurden noch weiter vorgczogen , daß die goldenen Knöpfe blitzten, rie
Diamantnadel zurcchtgesleckt, dem Grafen eine Glas Champagner cin -
geschenkt.

Nonei beschäftigte sich bald nur mit ihm allein , sic sprach im
Flüsterton , sein Arm lag auf der Lehne ihres Stuhles ; man zwinkerte
sich zu, machte , arg rlich darüber , ergötzliche Witze.

Ambros fand nicht das geringste dabei , er stieß auffallend mit
dem Grafen an , der , mit Nonei beschäftigt , zerstreut oberflächlichen Be¬
scheid gab .

Plötzlich flog dunkle Röte über das Antlitz des Mädchens , sie rückte
etwas weg von ihrem Nachbar und machte eine Bewegung , als geniere

S

sie der Arm — ein Tisch war sreigeworden , man halte freiere Aussicht
— »die Theresa ! « flüsterte sie Ambros zu .

Der Graf zwängte das Monokel in das rechte Auge und folgte
dem Blick NoneiS Theresa Giorgi , die jetzt am Hoftheater der Haupt¬
stadt als Primadonna engagiert war , saß dort in Gesellschaft von
Herren und Damen , ste blickte durch ihr Lorgnon unverwandt auf die
Gruppe .

„Theresa Giorgi ! « schnarrte geringschätzig ihr Verehrer . » Na ,
wegen der brauchen Sie nicht scheu zu werden , liebes Kind ! Mne
Schwester in der Kunst , nur daß Sie die Jüngere sind . «

Er lachte lange über den gelungene » Witz ; alles lachte mit und
wandte sich um nach der Sängen », die schleunigst ihre Beobachtungen
ausgab .

Im ersten Augenblick durchzuckte Nonei wider ihren Willen ein
Gefühl der Scham , als sie Theresa erblickte, dann verwandelte es sich
in das des AergcrS , ja , des Hasses geradezu ; sie war ja doch nur ge¬
kommen , um sie zu kritisieren , von ihrer unnahbaren Kunsthöhe aus sie
zu bettachten — die Volkssängerin !

Da tat ihr die Schmeichelei deS Grafen unendlich wohl , er hatte
in ihren Augen sehr gewonnen .

Ambros wollte sich die Gelegenheit nicht entgehen lassen , vor aller
Welt seine Bekanntschaft mit der Sängerin kund zu tun . Sofort eilte er
an ihren Tisch , in gewandter Weist ste begrüßend

Ihre erste Frage war nach Franz ! . Ambros errötete . Der Name
Franzl klang hier schlecht , sie hätte ja einfach nach seiner Frau fragen
könnm .

„ Sie kennen Sie ja , meine Gnädige , sie ist so menschenscheu, und
dann , sie kann sich nicht recht gewöhnen an unser neues Leben . «

»DaS verdenke ich ihr nicht, " entgegnet « Theresa , » von ihrem
herrlichen Anwesen da herein in die Stadt ! Der Unterschied ist zu groß !
Geht mir schon so nach vier Wochen Ferien . Wollen Sie denn ganz
hier bleiben ? «

» Meine Geschäfte hatten mich in der Stadt .«
»Was haben Sie denn für ein Geschäft ? "

„ Ein ganz einträgliches » meine Gnädige, « entgegnete selbstbewußt
Ambros . » Ich besitze ein Haus in der Dorotheenstraße uud werde bald
mehr besitzen — "

»Also Häuserspekulant , Privatier — wie Sie einst sagten — «

» Ganz richtig , mit dem Sie nicht sprechen wollen als Therest
Giorgi — können Sie sich noch erinnern — damals im Schiffe — wem
ich Sie störe — «

Er machte eine Bewegung , als wolle er sich zurückziehen .
Theresa mußte das gewandte Benehmen bewundern , das sich da

Bauernbursche in einem Jahr angeeignet
»Und der Vater ? " fragte sie, seine Bemerkung ignorierend .
Ambros wurde verlegen . Die Augen aller am Tische waren auf

ihn gerichtet , gerade nicht mit freundlichem Ausdruck , Theresa hatte wohl
von chm erzählt .

» Er lebt auf dem Hofe . "
» Mit der Mutter ? "
Ambros zögerte .
»Nein , die Mutter ist jetzt bei Nonei . «
» Allein also im Hofe , der alte Vater ? «
Ihre Stimme klang vorwurfsvoll , er konnte ihren Blick kaum au?-

halten , er wünschte sich zurück an seinen Tisch — doch jetzt mußte a
Rede stehen .

» O , es wohnen jetzt viel Leute dort ! « erwiderte er unvorsichtig-
» Viel Leute ? Welche Leute denn ? "

„Vom — vom Bergwerke — dem das Haus jetzt gehört . "
»Grubenarbeiter wohl mit ihren Familien und mitten darunter

in einer Kammer Ihr Vater , nicht wahr ? Das wird ihn aber schwck
ankommen , den alten Vater . Glauben Sic nicht auch. Herr Hintermoostr ?

Sie rückte nervös den Sessel und fixierte ihn
»Nicht meine Schuld , Fräulein , er kann jeden Tag zu uns ziehet

— Play genug — aber er will nicht, alte Leute sind halt eigensinnig/
„ Er war einst ein kleiner König auf seinem Hof , und Königs

können sich schwer in ein Miethaus gewöhnen in der Dorotheenstraßk »
das müssen Sie bedenken .

"



WlaiM » - Verkauf .

Man sehe und staune !
Auf alle Lampen am Lager

20 - 50 °/« Rabatt .
Nur erstklassige Ware.

Leon Kahn , KmKaßt 3.
Zu verkaufen.

Mehrere neue Diwans, gut, spokt-
billig abzuMben:

Jacob Jager.
Tapeziermeister ,

Aähringerstrahe 30. Hiutz .

Musikwerk (Symphonium ) mit
28 Mmikstücken, für 40 Mark zu oer
kaufen : Brauersttaße 3 ll .

Fahrrad
Mit Freilauf , fast neu , sehr billig ab¬
zugeben : Sofienstraße 41 , Hof.

HeistMNltt ,
Buffet , 3teilig , mit Borbau , viel
Platz fastend . Kredenz . Aufsatz mit
Schränkchen , Umbau mit Spiegel
und Schränkchen , eiche geschnitzt ,
für den enorm billigen Preis von
Nk. 500 .— zu verkaufen.

Besichtigung ohne Kaufzwang ,
unter jeder Garantie .

M-belfabrikation, Ludwig-
Wilhelmstratze 17.

Ein Transmtümrai !
schr gut imstand , ist billig zu verkaufen :
Amalienstraße 57.

Gaslampen
mehrere gebrauchte und einige zurück¬
gesetzte, billigst : Adlerstr 44.

Mrfchenwaffer,
erstklassig , jed . Garantie , per Liter

2 .50 zu verkauf . : K . Knopf IV ,
Neuweier . A. Bühl .Harmonium

(Hörügel), 3 Monte im Gebrauch ,
inoßes, prachtvolles Instrument , sehr
schöner Orgellon , zu dem Spottpreis
von ISO sofort zu verkaufen : Ritter -
straßc 11 , 4. Stock.

Tafeläpfel :
Kanada -Reinetten , halrbare Frucht , per
Ztr . 16 ./r!, Kochäpfel 10 Psd . 1.20
Zähringerstratze SS» im Hofe.

Me PlikrteMk . LihMe,
saub. Bettstelle mit Rost . . . 12 ^4!
große Federbetten . . . 8 , 10 , 1b
eintür. großer Schrank . . . 10 ^
schöner, pol . 2tür . Schrank . . 35 »L
großer Spiegelschrank . . . . 75 ^
schöner Vertiko mit Spiegel . 40 ^
großer lack . Büchcrschaft . . . 18
Gas-Lüster mit Zuglampe . . 35

zu oerranf n :
Lesstngstratze SS im Hof .

I
'

lllliikMclie I
Piano,

auch Harmonium , gegen bar zu kaufen
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 2268 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Brockhaus Lexikon,
gut erhalten, für 25 -4! zu verkaufen
Näheres im Kontor des Tagblattes .

ganzeHaushaltungen ,
werden fortwährend

gekauft : Lesfingstraße 33 im Hof.
Korbflasche«»

neue oder gebrauchte, von AI Liter an
zu kaufen gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 2263 an das Kontor
des Tagblattrs erbeten.

Zn verkaufen fchSner Puppen¬
wagen2 -F , Herrenkragen (4 >—44)
St . 10 Trikothemden , Kinder -
« intelchen St . SO Zu erftagcn
im Kontor des Tagblattes .

Mzßge Mk Ukbkrzikher,
wenig getragen , zu 12 u . 15 »4!
aizugeben : Marrenstraße 28 lll . sshSnselebemH

W werden fortwährend angekaust I
A Adlerstr . S8 , Querbau, 2.St . I
U gegenüber der »Herberge A

zur Heimat «.

Pelzftola ,
Orrubnrgcr Zobel-Murmel» mit
mit. Hermelin ;

(Hehrork ,
für schlanke Figur , beides fast neu , billig
zu verkaufen: Friedenstr . 5 lll , von
1 bis 4 Uhr.

KsilMt KW lins
Mack.

Kaufe getragene Herren - und
Damcnkleider , Uniformen ,
Stiefel , Möbel, Betten, alte
Zahngebiffe und Goldsacheu .
Zahle die denkbar höchsten Preise .

Weintvarrb,
Kronensttahe 52.

Pelz-Jackett,
Nerz, billig zu verkaufen.

Kreuzstratze LV, 2. Stock.
Gelegenheitskauf .

Gebrauchte

Nähmaschine ,
fast wie neu» besonderer Umstände
halber billigst zu verkaufen r Klauprecht -
üraßc 47 lV .

P affnähmaschine, schr gut er¬
halten , für 20 Mark zu verkaufen :
Brauerstraße 3 II .

Aurüokges ^ trtv

WSMii, l-üzleez esc.
Kr L » » , eisktn . und

, >> s.i8sr !-trs8,s 150.

Alte Gebisse
kauft fortwährend zu höchsten Preisen
Frau Pflüger , ALHringerstr . 84.
3 . Stock. Karte genügt von auswärts .

VMM
MKk - Vsrbil - nnMiltttrM
nur für Kinder vom 8 . Lebensjahre an.
Honorar 2 ^ monatlich . Anmeldungen
ab Neujahr erbeten : Kaiserstr . 2 : 5,
4 Trepven rechts.

Praktische
Damenschneiderei .

Jüngere wie ältere Damen , welch«
Lust haben, die prakl. Damen- und
Sinderfchneiderei gründlich und in
kürzester Zeit zu erlernen, können
sich an einem Kurse beteiligen. Ein¬
tritt jeweils 1 . und 16. im Monat.
Näheres Ettlingerstratze 43. 4. Stock .

smpüsklt grob« L.os'rahlki-okkserogl . ftoftivfoesnt

?rieäri-k Zlos 8 » ad » « irrr .
f . «ms L Saliii

'r Vtüiil- I'sdiiiierfe
in vsrsaiüocksasn .rustudrunxso .llaiaerstrass 104 , Irririrtr ^dir,

V Nur völlige Isge V
visostkiss, ctsii 12. Oe^smdsr , morsssas 8ftr Htu-,

dvssilmt im

LoLIsäeu ^ msliensti -aLe 28
OiValdstraLsa-Leks ) sin

LMI !lL88ell-Verksll1
w llvrrvll -, vamsn- rmä Lwäer-
LollleLILou Mä Vsmen -Mtell.
Ls kommen mir strvllg moäsrus , sokds ^Vareil

M »pottdiUigvll krsissa 2UM Verksak .
Selbst Ssr vvitvsts Vvg lobot sied .

kiur ^ .maliellStraLe 26 (Leklsäell ) .

G

O

ff
isor ^ L isio -

Lenau vie äiele Palme gevscklen i!t,
ist der Xonkum in

kslmln (kkianrenkett) und kalmona (ksirmaen -
Lutter -iAargarine) in den letzten steden Iskren ge¬
stiegen . viele Dstkacke ist der beste Leweis dakür,
dsü untere krodukte einem uttrkticken Bedürfnis

enttprecken. Ls wird bald steinen deutlichen
ttauskslt mekr geben , in dem Balmin und
kalmons nickt 2U kndenlind, kl ieinLnd lallte
datier versäumen , einen Verluck damit au
macken. tt . 8 cbl!ncj< Lcle . N.- 0 .

»In ein Methans in der Dorothcenstraße ! ? Hören Sie, mein
Fräulein — kennen Sie denn die Dorotheenstraße ? «

» Gewiß kenne ich sie , eine schöne Straße und schöne Häuser, aber
lösche Könige haben eigene Ansichten . Sie gehören nicht zu der Rasse,Sie verstehen das nicht. Fühlt sich Ihre Schwester glücklich in ihrem
»mm Beruf ?« sprang sie über.
. »Das können Sie ja selbst am besten beurteilen, gnädiges Fräulein,
s-lbst eine große Künstlerin

Die Herren und Daincn lächelten sich zu .
« Sie haben ja den Applaus vorhin gehört — den Empfang —"
»Kein Heimweh ? » fragte die Sängerin weiter.
„Aber Fräulein, nach was denn ? Bei dem Erfolg !«
»Nach was denn ? Ganz richtig ! Und die Mutter auch keines ?

3st sie bier ?«
« O . mein Gott, hier, die ist ganz —" er fuhr sich über die Stirne

— »
'S Nonei hat ein rechtes Kreuz mit ihr ! «

Theresa nickte, bitter lächelnd, mit dem Kopf.
»Das glaube ich . Und warum kehrt sie nicht zum Vater zurück ?«
»Das ist leicht g'sagt — Sie kennen ja den Vater «
» Sic wagte es nicht — sie fürchtet seinen gerechten Zorn —"
Theresas Anrlitz flammte, sie sprach so heftig, daß man ringS auf-

Anksam wurde.
Ambros stand auf Koklen. Zum Glück begannen soeben wieder

Ae Produktionen Ambros benutzte die Gelegenbeit, dem peinlichen
Erhöre zu entschlüpfen.

Der Nationaltanz begann, der » Schubplattler «
, er wurde ebenso

stürmisch begrüßt als Nonei. Vier Paare . Ein Bursche , dessen Länge
Magerkeit bei seinem ersten Erscheinen das Gelächter des Publikums

ksregte , war der Vortänzer . Der Städter erwartet einmal vom Gebirgler
^ gedrungene Gestalt , eine wohlgeformte, mächtige Wade, obwohl der
Ae Typus eine sehnige Hagerkeit mit durchaus nicht schönen Formen'st-

. Als der Bursche aber zu tanzen begann, verstummte der Spott .
Dieser Figurenreichtum , diese Phantasie , verbunden mit kräftiger, finniger
Grazie bei natürlicher Leidenschaft, ließ wirklich den Raum vergessen

und versetzte in die Natur, der allein dieser Tanz entsprungen. Das
Auffallende war nur die geradezu melancholische Apathie, in welche der
Tänzer bei jeder Pause urplötzlich verfiel , als ob er nur kn dem Tanze
noch lebe; viele Leut« glaubten zu bemerken, daß sein Ange während der
Zeit vorwurfsvoll auf der schönen Nonei und ihrem Verehrer ruhte,
und konstruierten daraus einen pikanten Roman , der ihr Interesse an dem
jungen Mann nur erhöhte. — Mukl Erlacher, Schuhplattler , stand auf
dem Programm.

Den Schluß der Vorstellung machte Nonei . Man vergaß den
ganzen Groll über ihr freies Benehmen, über ihr sich Kostbarmachcn den
ganzen Abend über; sie war unerschöpflich in ernsten und heiteren Liedern,
das ganze farbenreiche Leben des Hochlandes mit seinen Freuden und
Leiden, seinen Frivolitäten und seiner innigen Poesie zog an dem Hörer
vorüber . Der frenetische Applaus begeisterte sie, die Gegenwart Theresas
spornte sie zum Aeußersten an. Hier und da blitzte wirklich ein
Funke auf, der nicht auf dieses Podium gehörte , die wilde Leiden¬
schaft , die sie jetzt durchtobte, machte sie wieder natürlich und ursprünglich.
Sic feierte einen Triumph wie noch nie . Man winkte ihr mit den
Taschentüchern, man erhob sich von den Tischen und klatschte ihr zu.
auch die Gesellschaft, bei der Theresa saß ; sie wandte kein Auge davon,
wenn sie, sich verbeugend, eintrat . Nur die Sängerin selbst saß regungs¬
los und warf nicht einmal einen Blick auf sie ; der Neid fraß ihn ihrem
Innern , eines größeren unmittelbaren Erfolges konnte sich die Giorgi
auch nicht rühmen ; sie hatte ihr Ziel erreicht , von dem diese sie abbringen
wollte um jeden Preis. Am liebsten hätte sie jetzt nimmer aufgchört,
ihren Erfolg in das Endlose ausgebeutet. Perlmann mußte sie ernstlich
zurückhalteu, die Leute hätten mehr als genug für ihr Geld, sie dürfe
nicht ihr ganzes Pulver an einem Abend verschießen , wie er sagte ; er
ließ sie nicht mehr vor die Rampe treten. Das Publikum wollte sich
nicht beruhigen. Perlmarm machte ihr klar, daß eine große Künstlerin
das Publikum schlecht behandeln müsse, um so liebenswürdiger sei es
den andern Tag . Was kümmerte sie der andere Tag, da? ganze Pu¬
blikum, Theresa faß heute draußen , jeder Hervorruf war eine Rache an der
Hochmütigen. (Fortsetzung folgt .»
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Hkoi ' - Uniei 'kksicief Karlsruhe , Kaiserstr . 122 .

MLüiämmiil « Karlsrlllie .
Unter dem Protektorate Seiner König !. Hoheit des GrotzherzogS .

Am Mittwoch, den 20 . Dezember d. I .,
abends /-8 Uhr ,

findet im großen Saale der Festhalle
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'

verbunden mit der Anilsfeier
statt , wozu unsere verehrlichrn Mitglieder nebst Familienangehörigen hiermit

freundlichst emgeladen werden .
Kartenabgabe erfolgt :

am 12 . Dezember d. J ., „ Bad . Hast '
» Ecke der Bahnhof- u. Marienstraße,

! „ IS . », d . I . , „ Alte Brauerei Hoepfner , Kaiserstraße ,
„ 14 . „ d . J . , Bercinslokal , »Klapphorn" ,

jeweils abends von 8 bis 10 Uhr .
Die Mitgliedskarte « sind oorzuzeigen.

Der Borstand .
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Blideiitt Ncsillöst,
dann

Konstanzer Luftschiff Lose
L l Mk., l 1 Stück 10 Mk-, ferner
empfehle deutsche u. ausländische
Prämienlosein Originalstücken ,
wie solche an der Börse zugelassen,
zum An- und Verkauf . Ebenso
Staats - u . Städteanleihen, Pfand¬
briefe, Aktien. Uebernehme Gewinn-
und Couponeinlösungen , Kontrakte

von Effekten re ., kulantest.

Carl Götz ,
Hebelstratze L 115

Wechselstube und Bankgeschäft
beim Rathmrs.

Empfehlenswertes Weihnachtsgeschenk .

Ersparnis eines zweiten
Schrankes .

Pakenk-Reform-Kleiiler-u. Wäscheschrank
hier bestens eingeführtes u. praktischtes Möbelstück.
Aufnahme von SC Kleidungsstücken und einer großen Anzahl Wäsche
und hüte. — Extra - Vorrichtung für Schirme und pelzwaren.

Z

Lieferbar in allen Holzarten , mit nnd ohne Spiegel .
Alleinverkauf bei

Lazarus Bär wrve . , rnöbelmagazm
l925 Telephon 1925, Zirkel 3, Ecke der Waldhornstraße. o -

Bis fetzt auswärts verkauft nach : Augsburg , Frankfurt a. Al.,
Freiburg , hornbera , Mannheim , Metz, München » Posen ,'

Rastatt , Stuttgart .

Komplette Speise'. Wohn-, Schlaf' und Fremdenzimmer.
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Bntterabschlag !
Feinste Süßrahmtaselbutter i»
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Schleicher, per Pfund 1 »st 4S
empfiehlt

Georg Gensheimer ,
Zirkel 25s, Ecke Ritterstraße .

Unentgeltliche -
Rechtsauskunststelle

für Frauen .
Sprechstunden : Freitags 6—7 U-r>

Dienstags 6 —8 lldb
Lindenschule , Kriegstratze 44.
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